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In Fels und Firn 
 Mitteilungen der Sektion Amstetten 

Traunstein 
Am 4. Juni ging es für sieben Mitglieder 
der Ortsgruppe Haag auf den 1691m 
hohen Traunstein. Nachdem wir zum ge-
planten Datum leider witterungsbedingt 
verschieben mussten, hat es beim zweiten 
Anlauf dann funktioniert und wir wurden 
mit besten Bedingungen und einer tollen 
Aussicht belohnt.  
Der Aufstieg erfolgte über den Naturfreun-
desteig und Traunstein Haus, der Abstieg 
über Gmundner Hütte und Mairalmsteig. 
 
Haindlkarhütte 
Ganze 20 Mitglieder machten sich am 17. 
Juli auf zur Haindlkarhütte und Gseng-
scharte im Gesäuse. Die witterungsbe-

dingten Verhältnisse machten eine Termin-
findung schwierig. Der Aufstieg meinte es 
aber gut mit uns und stärkte der Gruppe 
mit viel Sonne den Rücken.  
 
Radausflug 
Hervorragend und reibungslos verlief der 
Erste Radausflug dank der Planung von 

Anna und Fritz. Wir durften 33 Teilnehmer 
zählen, welche sich von Haag mit dem Bus 
und Anhänger nach Spital am Phyrn auf-
machten. 
Die erste Etappe wurde von Spital nach St. 
Pankraz gefahren, wo wir beim „Niesl" 
zum Mittagessen einkehrten. 
Nach einem Kaffee - Zwischenstopp am 
Stausee Klaus konnten wir den Abschluss 
des Ausflugs in Molln beim Gasthaus 
Klausner feiern. 
 
Schober 
Den Fuschlsee im Rücken über die Ruine 
Wartenfels auf den Schober führte die 15-
köpfige Abordnung der Ortsgruppe Haag 
am 22. Juli Der Abstieg erfolgte über den 
Frauenkopf. 
Herrliche Aussicht und Kulinarische High-
lights am Fuschlsee durften natürlich nicht 
fehlen. 
 

Martin Stöckler 

 Haag
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Kletterkurse für Kinder und  
betreutes Kinderklettern  
Auch im Herbst 2023 finden wieder Klet-
terkurse für Anfänger und Fortgeschrittene 
in der MS Amstetten statt.  
Jeden Samstag von 7. Oktober bis 16. 
Dezember. Gruppe I 9:00 – 10:30 Uhr, 
Gruppe II 10:30 – 12:00 Uhr. Vorausset-
zung ist die Mitgliedschaft beim ÖAV. Weit-

ere Details erfolgen nach Absprache mit 
dem Kursleiter Paul Wemer. 
Anmeldung: PaulWemer@icloud.com, 
Handy: 0660/3408488. Wichtiger Hinweis: 
Am Wochenende 8.-10.12.2023 und in 
den Schulferien (Weihnachten und Se-
mester) findet kein Kinderklettern statt. 
 
Amstettner Hütte 
Unsere Hütte ist an Wochenenden be-
wirtschaftet. Bitte informieren Sie sich vor 
einem Besuch auf unserer Internetseite 
über die genauen Öffnungszeiten! 

Öffnungszeiten  
Geschäftsstelle Amstetten                                    
Unser AV-Büro in Amstetten, Wiener 
Straße 34, ist derzeit noch geschlossen.  
Nach Abschluss der Renovierung des 
Hauses Ende September ist es wieder 
benützbar. Öffnungszeit ab Oktober 2023:  
MO 18 – 19 Uhr, Tel. 07472-67788,  
Mobil: 066473666469 od. 066473628181 
Mail: oeav-amstetten@aon.at   
Alle Termine und Berichte finden Sie auch 
im Internet unter:  
www.alpenverein.at/amstetten 

 Sektion

Reinhold Messner LIVE 
Mein Schicksalsberg  

NANGA PARBAT 
Bei kaum einem anderen Berg liegen Ruhm 
und Tragödie so nah beieinander wie beim 
8.125 m hohen Nanga Parbat. Reinhold 
Messner vereint beides wie kein Anderer. 
Untermalt mit nie gesehenen Bildern und 
Filmen spannt Messner bei diesem Live-
Vortrag den Bogen von all den Alpinisten, 
die am Nanga Parbat Geschichte 
schrieben, bis zu seiner eigenen bewegen-
den und spannenden Geschichte.  
Samstag 7. Oktober, 19 :30 Uhr, J.-Pölz-
Halle Amstetten,  Kartenvorverkauf: Kultur- 
und Tourismusbüro Rathaushof Amstetten, 
www.oeticket.com, Kartenpreise je nach 
Kategorie: 39,50; 44,50; 49,50; 54,50 €.  
Ermäßigung für Alpenvereins- und 
Naturfreundemitglieder 3,00 €

Wanderung von der Polsterlucke  
zur Jaidhausreith 
Am 3. Juni ging es mit den Naturfreunden 
im Steyrtal auf die unbewirtschaftete, aber 
sehr reizvolle Alm. Beim Polsterstüberl 
kehrten wir ein und am Rückweg erfreuten 
wir uns am wunderbaren Schiederweiher 
und am Blick zur Spitzmauer. 
 
Weißes Kreuz und Sonnberg 
Am 15. Juni nahmen wir von Oberland aus 
den Anstieg zum Weißen Kreuz in Angriff. 
Am bewaldeten Kamm ging es Richtung 

Gaflenz. Leichte Orientierungsprobleme 
tauchten bei der Forststraße auf. In 
Gaflenz kehrten wir ein und beendeten 
zufrieden diese Wanderung. 
 
Anlaufalm im Hintergebirge 
Am 24. Juni stand die Wanderung mit den 
Naturfreunden wettermäßig unter keinem 
guten Stern. Von Brunnbach ging es auf 
Forststraßen und einem Waldsteig hinauf 
zur Einkehr in der gemütlichen Alm. Immer 
wieder leichter Regen schuf eine beson-
dere Stimmung. Wir hatten uns gut 
geschützt und wurden nicht richtig nass. 
 
Weikerlsee und Mitterwasser 
Am 28. Juni suchten wir uns von Ebels-
berg durch zur Traun, der wir bis zur Mün-
dung folgten. Vorbei am Großen 

Weikerlsee ging es auf romantischen 
Wald- und Wiesenwegen weiter zum 
Naturjuwel Mitterwasser und von dort zur 
Einkehr und zum Abschluss beim Pich-
linger See. 
 
Vogelgesangklamm, Bosruckhütte,  
Arlingsattel und Ardningalm  
Am 31. Juli machten wir eine besonders 
eindrucksvolle Wanderung. Durch die ro-
mantische Vogelgesangklamm wanderten 
wir hinauf zur Bosruckhütte. Sehr reizvoll 
war der Aufstieg zum Arlingsattel mit tollen 
Gebirgsblicken (Bosruck mit Wildfrauen-
höhle, Admonter Berge und Haller 
Mauern). Beim Dorfwirt in Ardning kehrten 
wir ein und waren recht zufrieden.  
 

Hans Grabenschweiger 

Wandergruppe 
Senioren aktiv
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Termin    Wanderung, Tour, Veranstaltung                        Veranstalter                 Führung                  Kontakt

16.09. Almenwanderung "für Kind und Kegel", Johnsbachtal OG Haag Heinz Weitenthaler 0681-20608056

16.09. Kinderwagentaugliche Wanderung  
bei Weitenegg an der Donau OG Steinakirchen Raphael Berger 0680-1260302

16.09. Bergwanderung auf den Rötelstein (Stmk.) OG Blindenmarkt Sepp Kalteis 0664-73623870

23.09. Herbsttour OG Neuhofen Christl Niebisch 0664-1971578
23.09. Wanderung mit Almfrühstück auf der Lahnalm OG Neumarkt-Wieselburg Markus Theiss 0664-73550537
23.09. Höhenwanderung Lackenhof - Riffelsattel - Zellerrain OG Steinakirchen Christoph Berger 0650-6627373

23.-24.09. Brandstein und Ebenstein von der Sonnschienhütte OG Neumarkt-Wieselburg Edith Kraushofer 0664-3733672

30.09. Alpintour mit den Naturfreunden  
von Gstatterboden zum Buchsteinhaus Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

07.10. Start Betreutes Kinderklettern in der NMS Amstetten Sektion Paul Wemer 0660-3408488

07.10. Bergwanderung auf den Leobner (2036m) OG Blindenmarkt Stefanie Burian 0664-1647303

07.10.

08.10. Bergwanderung auf den Hochsalm und  
Windhagkogel bei Scharnstein OG Neuhofen Maria Haduch 0660-1486466

08.10. Genuss-MTB-Tour in der Wachau OG Steinakirchen Hannes Jungwirth 0650-5004679

12.10. Von Weyer auf das Rappoldeck (1195m) Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

14.10. Herbstausflug mit Rieden-Wanderung bei Langenlois OG Haag Heinz Weitenthaler 0681-20608056

14.10. Familienwanderung OG Neumarkt-Wieselburg Edith Kraushofer 0664-3733672

14.10. Wachauwanderung im Spitzer Graben OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

20.10. Mitgliederversammlung OG Blindenmarkt,  
19 Uhr im GH Pitzl OG Blindenmarkt Sepp Kalteis 0664-73623870

21.10. Hinteredt-Runde bei Waldhausen im Mühlviertel OG Blindenmarkt Wilfried Meyer 0664-73516316

26.10. Bergwanderung auf die Tonion (1699m) OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

26.10. Herbstwanderung OG Steinakirchen Fredi Zinsenbauer 0664-5558158

28.10. Wanderung mit den Naturfreunden  
von Waldhausen auf die Burgsteinmauer Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

05.11. Wachauwanderung bei Aggsbach-Dorf. Anreise mit Öffis OG Blindenmarkt Franz Weidinger 0664-73628181

08.11. Überschreitung von Pulgarn über den Pfennigberg (OÖ) Wandergruppe SEN aktiv Hans Grabenschweiger 0664-99424757

10.11. Mitgliederversammlung OG Neuhofen,  
19:30 Uhr im GH Gürtler OG Neuhofen Werner Schuller 0650-6910121

11.11. Faschingswanderung OG Haag Heinz Weitenthaler 0681-20608056

15.11. Leopoldiwanderung über den Hermannskogel  
und Leopoldsberg OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

18.11. Haus der Natur, Landesmuseum in St.Pölten.  
Anreise mit der Bahn Naturschutz Richard Günther 0660-4531617

19.11. Kindgerechte Überraschungstour OG Neuhofen Werner Schuller 0650-6910121

02.12. Kulturausflug nach Steyr OG Neuhofen Werner Schuller 0650-6910121

03.12. Adventwanderung auf den Freithofberg (958m) OG Blindenmarkt Sepp Kalteis 0664-73623870

16.12. Wanderung OG Haag Heinz Weitenthaler 0681-20608056

31.12. Silvesterwanderung: Grubberg -  
Polzbergkapelle - Mayerhöfen OG Neumarkt-Wieselburg Hans Dorninger 0676-5630042

NANGA PARBAT Mein Schicksalsberg. Live-Show mit Reinhold Messner um 19:30 Uhr in der J.-Pölz-Halle Amstetten.  
Ermäßigung für AV- und NF-Mitglieder

zum 90. Geburtstag  
Werner Strunz 
                                                                                                                                        
zum 85. Geburtstag  
Komm.Rat Ilse Senker,  
Leopoldine Rechberger,  
Mathilde Sonnleitner, 
Friedrich Schelberger 

zum 80. Geburtstag  
Manfred Furtner, Rainer Leichtfried,  
Werner Riegler 
   
zum 70. Geburtstag  
Marianne Stelzeneder, Silvia Rauscher, 
Anton Ebner, Leopoldine Glösl, 
Johann Lehner 

Wir trauern um... 
 
Erika Wellart, Margarete Wagenhofer, 
Bruno Weissengruber, Karl Fixl,  
Tobias Lechner

Der Sektionsvorstand gratuliert ...
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Wanderung in Weyer 
Mit Öffis fuhren neun naturkundlich inter-
essierte Bergwanderer am 10. Juni nach 
Weyer. Hier führte uns der AV-Botaniker 
Norbert Helm auf den Kreuzberg (611m) 
und weiter auf die Rotmäuer (837m). Ent-
lang des Weges wurden viele blühende 
Bergblumen und die herrliche Aussicht be-
wundert. Auch der Artenreichtum auf den 

steilen Bergwiesen ist beeindruckend. Im 
Abstieg begingen wir die 1897 erbaute 
Almstraße, die zu den Weiden zwischen 
Rotmäuer und Falkenstein führte. Aufge-
frischt mit neuem Wissen freuen wir uns 
bereits auf die nächste Tour in unserer 
schützenswerten Natur! 
 
Führung im Wildnisgebiet Dürrenstein 
Sehr bald ausgebucht war die Führung im 
Wildnisgebiet Dürrenstein am 14. August. 
Zwanzig Teilnehmer trafen im Steinbachtal 
mit der Mitarbeiterin der Schutzgebietsver-
waltung – Frau Maria von Rochow – 

zusammen. Nach kurzer Weiterfahrt in das 
Büllenbachtal begann die Exkursion. Auf 
einem alten Jagdsteig erwandert man 
einen Rücken über dem reizvollen Tal, 
quert später den Büllenbach, um dann teil-
weise hoch über dem Bach zum Aus-
gangspunkt zurückzukehren. Alte 
Baumriesen, seltene Baumarten wie die 
Eibe, und viel Totholz sind die auffälligsten 
Merkmale dieser Wälder. Thema der 
Führung sind eben die ökologischen 
Zusammenhänge dieser einmaligen Natur-
landschaft.  

Richard Günther 

Ausbildungsangebot für unsere  
Mitglieder – Sicher am Berg: 
Klettersteig für Einsteiger und Kinder 
Theorieteil – Praxistag – Klettersteig  
Silberreith (B/C) 
Unser Kursziel war: Die Teilnehmer*innen 
können Klettersteigtouren mit 
Schwierigkeiten A/B/C selbstständig, 
eigenverantwortlich und risikobewusst pla-
nen und durchführen. 
Wir starteten mit dem Theorieteil am 
12.Mai im Gasthaus Sandhofer in Amstet-
ten – 13 Interessierten konnte ich die Pow-
erpoint-Präsentation der 
Alpenvereinsakademie präsentieren – ein 
Vortrag, der bei Bedarf in allen Sektionen 
in ganz Österreich die 
Verhaltensregeln/Empfehlungen am Klet-
tersteig gemäß Lehrmeinung des Alpen-

vereins vorgibt – kurz, prägnant und auf 
das Wesentliche beschränkt. (Eine An-
merkung von mir: 4 von 5 tödlichen Un-
fällen am Klettersteig passieren, weil die 
entsprechende Person nicht mit dem Klet-
tersteigset gesichert war – bitte merken!) 
Der Praxistag in der Wachau fiel 
wortwörtlich gesagt ins Wasser. Einen Er-
satztermin zu finden war nicht einfach, 
aber es funktionierte: am 3.Juni sprangen 
zwei meiner Freunde ein und führten mit 6 
Klettersteiginteressierten in der Wachau 
(Kienstock, Hirschwandsteig) diesen Pra-
xistag durch: Trittschulung, Sitzen/Hängen 
im Klettergurt und Rasten am Klettersteig, 
gesichertes Nachklettern am Seil und Ab-
seilen für den Notfall und natürlich – 
Gehen am Klettersteig, ein 
besonderes Erlebnis beim 
ersten Mal. 
Und am 18.Juni folgte die 
„Gesellenprüfung“: Geo-
Steig Klettersteig Silberreith 
ins Johnsbach, Schwierigkeit 

B/C – 16 Teilnehmer, davon 6 Kinder – 
Ergebnis: alle bestanden, das heißt: alle 
können Klettersteigtouren mit 
Schwierigkeiten A/B/C selbständig, eigen-
verantwortlich und risikobewusst planen 
und durchführen. Ich wünsche euch 
schöne und unfallfreie Klettersteigtouren in 
der Senkrechten – Berg Heil! 

Alpinreferent Werner Schuller 
 
Klettertag in Scheibbs 
Motto: von drinnen nach draußen  
(von der Kletterhalle zum Fels) 
Erstmals am Fels konnte eine Gruppe vom 
AV Amstetten mit viel Respekt das Klettern 
am Fels probieren.  

Petra Zöchling 

 
Naturschutz

 
Alpin
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Hochtürnach 
Aufgrund der schlechten Wetterprognose 
wurde die Tour kurzfristig um einen Tag auf 
25. Juni verschoben. Dafür konnten wir am 
Sonntag bei perfektem Wetter in Rotmoos 
auf den Hochtürnach starten.  
Der Weg ist unmarkiert und es galt immer 
Ausschau nach dem nächsten „Stein-
mandl“ zu halten. Die Flora & Fauna hat 
uns begeistert und viele Blumen konnten 
wir auch gleich deuten. Kurz vorm Gipfel 
kam die etwas ausgesetzte Schlüsselstelle 
und nach kurzer Kraxlerei wurden wir mit 
einem wunderbaren 360° Bergpanorama 
beglückt. 
Der Abstieg erfolgte am gleichen Weg, je-
doch haben wir noch einen kurzen Ab-
stecher zum Türnsee gemacht. 
 
Hohe Nock 
Mit der Wettervorhersage für den 
heißesten Tag des Jahres starteten wir am 
15. Juli von Rettenbach auf die Hohe 
Nock. Mittels Serpentinen ging es hoch 
durch den Wald. Nach ca. der Hälfte an 
Höhenmetern hatten wir erstmalig einen 
umwerfenden Ausblick auf das Tote 
Gebirge und die Ennstaler Alpen. 
Vorbei an einer Quelle wo kurz 
Wasser und Kraft getankt wurde, 
ging es durch Latschenfelder immer 
höher hinauf. Mit dem Ziel, das 
Gipfelkreuz der Hohen Nock immer 
im Auge, stiegen wir die restlichen 
Höhenmeter bis zur Schlüsselstelle 
auf. Nach der wohlverdienten 
Gipfelrast inklusive Mittagss-
chläfchen stiegen wir die erklomme-
nen 1400 Hm wieder ab. Am 
Parkplatz angekommen, erfrischten 
wir uns vor der Heimreise im Ret-
tenbach. 

Stefanie Burian 
 
Wanderwoche im Großarltal 
Das Hotel Almrösl im Bergsteiger-
dorf Hüttschlag war das Basislager 
der Wanderwoche 2023.  

Einundzwanzig Teil-
nehmer reisten am 6. 
August großteils mit 
Bahn und Bus an, 
auch die Ausgang-
sorte für die Wan-
derungen um das 
Großarltal erreichten 
wir gut mit dem Post-
bus.  
Obwohl das Wetter 
anfangs durchwach-
sen war, wurde jeden 
Tag gewandert. Un-
sere Ziele waren der 
Schödersee, die 
Liechtensteinklamm, 
zahlreiche Almen und 
einige Gipfel wie Grün-
degg, Roßkarkopf, 
Filzmooshörndl und für 
die Tüchtigsten der 
Draugstein.  
Viele weitere Touren-
möglichkeiten bieten 
sich für eine 2. Auflage 
der Wanderwoche um 
Großarl an. 
 

Franz Weidinger  

 Blindenmarkt
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Dr. Josef Mehrl Hütte (1720m) 
Lungauer Nockberge 
Wir mussten heuer relativ kurzfristig noch 
von der „Neuen Bamberger Hütte“ (kein 
Pächter) auf die „Dr. Josef Mehrl Hütte“ in 
den Lungauer Nockbergen umplanen. Die 
Hütte liegt direkt an der Straße – für Mo-
torradfahrer und Tagesgäste geeignet – 
und so konnte uns (17 Personen) Hütten-
wirt Hannes doch noch für diese Woche 
unterbringen. 
Am Sonntag (30.Juli) erfolgte die Anreise 
zur Hütte mit einer kleinen Eingehtour zum 
Rosaninsee (2060m). Am Montag 
starteten wir unsere erste Bergwanderung 
„in diesen grünen Bergen“ – Stubennock 
(2092m), Sauereggnock (2240m), 
Seenock (2260m) und unserem Hauptziel, 
dem Königstuhl (2336m). Die Wetter-
vorhersage für den Dienstag war schlecht 
– daher Aufstieg von der Kapelle 
(Schnitzerei von Ernst Adelsberger) zur 
Ebenwaldhöhe (1848m) und weiter zur 
Bonner Hütte (1712m), die wir noch 
trocken erreichten, der Abstieg erfolgte 
dann bei Starkregen. 
Am Mittwoch wieder Sonnenschein und 
Aufstieg zur Matehanshöhe (2086m) – hat 
man einmal den Kamm erreicht, geht es 
von Gipfel zu Gipfel: Zechnerhöhe 
(2188m), unser gemeinsames Ziel die 
Gaipahöhe (2192m), usw. Am Donnerstag 
wurde wieder Regen prophezeit, jeder war 
verunsichert und wir starteten in Kleingrup-
pen je nach Lust und Laune – der Kl. 
Königstuhl (2254m), die Eßlalm, der Weg 
entlang des Baches von Innerkrems zur 
Hütte oder ein Teil des Knappenweges 
wurden begangen und es kam den ganzen 
Tag kein Regen (!) – bei Sonnenschein er-
reichten wir alle am Nachmittag die Hütte. 
Wir bedanken uns bei Angelika und 
Hannes für die sehr gute Unterbringung 
und das köstliche Frühstück und Abend-

essen. Das Gebiet ist 
sehr weitläufig und 
nicht überlaufen – 
vielleicht wiederholen 
wir die eine oder an-
dere Tour einmal im 
Winter – Berg Heil! 
 
Ostarrichi Ferien-
spiele Kinderklettern 
Tourenführer/in Maria, 
Gabi, Werner, 21. Juli. 
Wir hatten wirklich Wet-
terglück und konnten 
unser geplantes Pro-
gramm durchziehen. 
Fahrt zur Schluchtenhütte in Opponitz, wo 
wir bereits die Klettergurte und Kletter-
helme anpassten. Dann marschierten wir 
ca. 30 Minuten zum Kletterfelsen 
„Weihkesselmauer“. Gleich ging es mit der 
Einweisung „Sichern und Abseilen“ los – 
wir übten noch am Boden, aber jeder war 
mit Ernst bei der Sache, neben uns war ja 
wirklich der 14 Meter hohe Kletterfelsen, 
auf den wir raufklettern wollten – und wir 
müssen auch wieder runter kommen (ab-
seilen). 
Dann ging es richtig los: die ersten vier 
Kinder wagten sich über die einfachere 
Route links auf den Felsen – und manche 
sofort danach auf die rechte, schwierigere 
Route. Die anderen vier Kinder erklommen 
über den Schluchtenweg den Gipfel des 
Leoferer Stein (767m) in unter zehn 
Minuten! Dann wurden die Gruppen 
gewechselt. Am Ende konnte jedes Kind 
für sich selbst entscheiden, ob Pause, 
linke Route oder rechte Route – es wurde 
uns fast die Zeit zu kurz, aber wir konnten 
noch zum Abschluss genüsslich unser Eis 
bei unserem Stammwirt im Gasthaus 
Gürtler lutschen – Berg Heil! 

Werner Schuller 
 
Pidinger Klettersteig, Schwierigkeit D,  
20.06.2023 – Tourenführer Thomas 
Die geplante Tour am 08.06.23 auf den 
Pidinger Klettersteig wurde wetterbedingt 

auf den 20.06.23 verschoben. Die Anreise 
startete um 5 Uhr in die Berchtesgadener 
Alpen, wo die Tour dann um ca. 6:40 Uhr 
startete. Das Wetter war leicht schwül, so-
dass uns der Zustieg, der mit 570 Hm ver-
anschlagt war und ca. 90 min dauerte, 
schon ins Schwitzen brachte. Nach einer 
kleinen Rast und Anbringung der Ausrüs-
tung machten wir uns für den Klettersteig 
bereit. Mit einer Wandhöhe von 750m und 
einer Länge von 1100m in der 
Schwierigkeitsstufe D war er eine starke 
Herausforderung. An diesem Tag hat es 
das Wetter mit uns gut gemeint - es wurde 
zunehmend wärmer und schwüler und 
dadurch der Klettersteig auch anstrengen-
der. Den Klettersteig schafften wir dann 
unter 4 Stunden und so erreichten wir 
gegen die Mittagszeit zufrieden das 
Gipfelkreuz. Im Reichenhaller-Haus nahe 
dem Gipfel stärkten wir uns und machten 
uns nach einer Verschnaufpause auf den 
Abstieg über den Steinernen Jäger über 
die Moaralm bereit. Der Abstieg war sehr 
steil und hatte auch einige Kletterpas-
sagen, die auch eine dementsprechende 
Trittsicherheit erforderten. Der letzte Teil 
des Abstieges führte durch den Wald, der 
uns vor der starken Hitze schützte, die in 
der Zwischenzeit herrschte. Nach ca. 2,5 
Stunden erreichten wir wieder unseren 
Ausgangspunkt. 

Thomas Mayerhofer

 Neuhofen



Nr. 3/September 2023 - 7 - In Fels und Firn

Hochheide,RottenmannerTauern 
17.06.2023 – Tourenführerin Susi 
Acht begeisterte Wanderer marschierten 
bei wechselhaftem Wetter über fünf Gipfel: 
„Stein am Mandl – Seegupf – Diewaldgupf 
– Moserspitz - Hochhaide“. Nach aus-
giebiger Rast und Rundumblick auf viele 
Berge machten wir den Abstieg zur Rotten-
mannerhütte - tolle Hütte mit sehr gutem 
Essen. 
 
Bergtour Gr.Ötscher  – Rauher Kamm 
23.07.2023 – Tourenführerin Susi 
Durch kurzfristiges Umplanen der Tour auf 
den großen Ötscher über den Rauhen 
Kamm waren 8 Personen mit Begeis-
terung dabei. Es ist immer wieder ein Er-
lebnis unseren "Hausberg" zu besteigen. 
Abstieg über den Normalweg und Einkehr 
im Ötscherschutzhaus. 
 

Susi Humpel 

Bergtour Leonsberg (1745m), 
Bad Ischl 25.06.2023 
Tourenführerin Maria 
Nachdem das Wetter am ge-
planten Termin am 24. 6. nicht 
mitspielte, starteten wir am 
Sonntag, 25. 6., morgens um 
5.30 mit dem Auto nach Bad 
Ischl, wo uns die strahlende 
Morgensonne empfing. 
Vom Parkplatz wanderten vier 
Damen am Weg Nr. 814, gleich 
hurtig bergauf zum 1. Gipfel, 
dem Walkerkogel, den wir nach 
1h30 min erreichten. Das 
Bankerl bot sich als ideale 
Pause an, um den sehr steilen 
Weg zum Gartenzinken zu be-
wältigen. 
Von hier aus sahen wir schon 
unsere nächsten Ziele: 
Zuallererst den Mitterzinken, 

den wir um 11.00 
erreichten. Wir mo-
bilisierten nochmal unsere 
Kräfte, das wunderschöne 
Gipfelkreuz in Sicht, überwan-
den wir 150hm und standen 
um 12.00 am Leonsberg 
(1745m). Die Belohnung war 
die wunderschöne Aussicht 
über die Salzkammergutberge 
bis zum Gr. Priel, im Westen 
der Schafberg, im Süden das 
Dachsteinmassiv. Der türkise 
Attersee verlockte schon zum 
Baden, Wolfgangsee und 

Mondsee lagen ruhig zu unseren Füßen. 
Nach ausgiebiger Rast und Jause wan-
derten zwei Damen wieder steil abwärts 
übers Steinerne Mandl zum Attersee, und 
die beiden anderen ebenso steil zum Park-
platz in Pfandl.  
Von Weissenbach am Attersee holten wir 
die beiden Wanderinnen mit dem Auto ab, 
nicht aber ohne ein ausgiebiges, sehr er-
frischendes Bad in diesem zu nehmen. 
Müde und zufrieden traten wir die Heim-
reise an und freuten uns schon auf die 
nächste Wanderung. 

Maria Haduch

Anna Alm und Hennesteck 
Von Wastl am Wald führte die Wanderung 
am Samstag, dem 8. Juli, über Wald- und 
Forstwege zum Gipfel des Hennestecks. 
Einige der zwölf Teilnehmer nutzten die 

Gelegenheit und sausten mit der Zipline 
Annaberg ins Tal. Das warme, sonnige 
Wetter motivierte die Wanderer und so 
stiegen sie am Rückweg noch zum 
Gipfelkreuz des Hochstadlberges auf. 
 
Ferdinandswarte in der Wachau 
Am Samstag, dem 3. Juni, unternahmen 
wir eine wunderschöne Wanderung in der 
Wachau. Von der 

Donau weg führte der Weg durch den 
Wald zur Ferdinandswarte, die wiederum 
eine sehr gute Aussicht auf den Fluss von 
Dürnstein bis Krems bot. Von dort ging es 
auf dem Welterbesteig weiter zum Roten 
Kreuz, zum Pemexel und zum „Toten 
Berg“. Auch das Stift Göttweig konnten wir 
an verschiedenen Aussichtspunkten in der 
Ferne erblicken.  

 
Steinakirchen
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5 Gipfel Tour in den Haller Mauern  
(inkl. 2 Klettersteige) am Sa. 8. Juli 2023 
Wir starteten vom Buchauer Sattel in Rich-
tung Grabneralm/-haus und weiter zum 
Admonter Haus. Nach kurzer Rast, ging es 
zunächst auf den Mittagskogel (2041m), 
darauf folgte der Natterriegel (2065m). 
Nach kurzem Abstieg nahmen wir den 
Klettersteig-Hexensteig (B/C)  auf dem 
Hexenturm (2172m) in Angriff. Am Normal-
weg gings zurück zum Admonter Haus auf 
eine wohlverdiente Stärkung. Nun nahmen 
wir noch die nahegelegene Admonter 
Warte (1804m) mit. Weiter am Jungfern-
steig (A/B) auf den Grabnerstein (1847m), 
welcher unser fünfter Gipfel des Tages 
war. Abstieg zum Grabnerhaus und auf der 
Forststraße zurück zum Parkplatz am 
Buchauer Sattel. Tourenführerin: Edith 
Kraushofer 
 
Himmelsbeobachtung am Rainstock 
Am Nachmittag des 12. August starteten 
wir zu siebent von der Straßenmeisterei 
Gaming aus in Richtung Gföhler Alm. In 
gemütlichem, an Temperatur und Luft-
feuchtigkeit angepasstem Tempo ging es 
durch das Ebertal und über den Gföhlsat-
tel. Beim Almhaus angekommen, wurden 
wir von den freundlichen Halterleuten be-
grüßt und mit Getränken und Jause ver-
sorgt. Nach Sonnenuntergang stiegen wir 
dann schon im Schein unserer Stirn- und 
Taschenlampen auf den Rainstock, wo wir 
uns bequeme Plätze für die Himmels-
beobachtung suchten. Die Lampen wur-

den gelöscht, die Augen an die Finsternis 
adaptiert und ein Sternenhimmel wie aus 
dem Bilderbuch dargeboten. Die ersten 
Aaah’s und Oooh’s nach gesichteten 
Sternschnuppen ließen nicht lange auf 
sich warten. Kurz vor Mitternacht machten 
wir uns wieder auf den Weg zum Almhaus, 
wo wir die restliche Nacht im urigen Lager 
schliefen. Am nächsten Tag wurde spät 
gefrühstückt und anschließend ging es 
über den Brunnweg zurück zum Aus-
gangspunkt. Den Abschluss bildete ein 
kurzer Abstecher in die Urmannsau zur 
Abkühlung in der Erlauf. 

Markus Theiss 
 
Radwoche Salzkammergut  
18. bis 23. Juni 2023 
Anreise mit Westbahn nach Salzburg. Mit 
den Etappenzielen Mondsee, Hallstatt, 
Bad-Mitterndorf, Admont (Schloß Röthel-
stein)nach Großraming. Insgesamt 313 
´Kilometer und 3.117 Höhenmeter durchs 
Salzkammergut und am Ennsradweg bei 
prachtvollem Wetter und unvergesslichen 
Eindrücken. Komfort durch unser Begleit-
fahrzeug mit Eduard!  
 
Bergwoche Zillertal  
30. Juli bis 3. August 2023 
Am Berliner-Höhen-
weg vom Schlegeis-
speicher zum 
Fur tschag lhaus. 
Über das Schön-
bichler Horn (3133 
m) zur Berliner-
Hütte, über die 
Mörcherscharte zur 
Greinzer Hütte und 
weiter über die 
Lapenscharte zur 
Kasseler-Hütte.  
Von hier wetterbe-

dingt Abstieg ins Stillupp-Tal. Gesamt 42,2 
Kilometer, 3471 Höhenmeter Auf- und 
3806 Abstieg. Ein tolles Erlebnis!  
 

Hans Dorninger

Neumarkt 
Wieselburg 

Ybbs


